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Studienreise nach Łódź: Entdecken Sie
Kultur und Geschichte!

Die Karl Dedecius Stiftung lädt vom 1. bis 5. Oktober 2025
zu einer Studienreise nach Łódź ein, um Kultur und

Geschichte zu erkunden.

Łódź, Polen - Die Karl Dedecius Stiftung an der Europa-
Universität Viadrina lädt zu einer spannenden Studienreise nach
Łódź ein. Die Reise findet vom 1. bis 5. Oktober 2025 statt und
richtet sich an kultur- und geschichtsinteressierte Teilnehmende.
Organisiert wird die Reise in Zusammenarbeit mit dem
Oekumenischen Europa-Centrum Frankfurt (Oder) e.V. und dem
Germanistischen Institut der Universität Łódź. Emblematisch für
die Verbindung von Deutschland und Polen steht dabei der
Namensgeber der Stiftung, Karl Dedecius, der 1921 in Łódź
geboren wurde und als einer der bedeutendsten Übersetzer
polnischer Literatur ins Deutsche gilt.

Das Programm der Studienreise umfasst eine Vielzahl kultureller



und historischer Aktivitäten. Zu den Höhepunkten gehören der
Besuch der Manufaktura Łódź, eine Führung durch das Museum
der Kinematographie sowie eine Exkursion zum Thema Street
Art. Zudem wird eine Gesprächsrunde mit Sława Lisiecka, einer
bekannten Übersetzerin deutschsprachiger Literatur ins
Polnische, angeboten. Ein Theater- oder Konzertbesuch rundet
das Angebot ab.

Reiseinformationen und Anmeldung

Die Teilnahme an dieser besonderen Reise kostet 495 Euro pro
Person. Im Preis sind die Busfahrt, Übernachtungen mit
Halbpension, Eintrittsgelder, Führungen sowie alle
Programmpunkte enthalten. Es wird angestrebt, die Reise als
Bildungsurlaub anerkennen zu lassen. Interessierte müssen sich
bis zum 30. Juni anmelden, um sich einen Platz zu sichern.
Informationen zur Anmeldung sind per E-Mail an kontakt@oec-
ff.de erhältlich.

Karl Dedecius, dem die Stiftung gewidmet ist, war ein
bedeutender deutscher Übersetzer und Literaturwissenschaftler.
Er übersetzte über 60 Jahre lang Klassiker der polnischen und
russischen Literatur ins Deutsche und engagierte sich intensiv
für den deutsch-polnischen Kulturaustausch. Zu seinen
bekanntesten Werken zählt die 50-bändige „Polnische
Bibliothek“ sowie das „Panorama der polnischen Literatur des
20. Jahrhunderts“. 1990 wurde Dedecius mit dem Friedenspreis
des Deutschen Buchhandels ausgezeichnet. Ein Erbe, das durch
die Stiftung, die seinen Namen trägt, weiterhin gewürdigt wird.

Karl Dedecius‘ Lebenswerk

Dedecius wuchs in Łódź auf und war während der deutschen
Besetzung Polens in Krieg und Gefangenschaft eingezogen.
Nach seiner Entlassung engagierte er sich in der Übersetzung
polnischer Literatur und baute maßgeblich Brücken zwischen
den beiden Kulturen. Die Dedecius Stiftung an der Viadrina, die
2013 gegründet wurde, stellt sein literarisches Erbe zur



Verfügung und unterstützt den Kulturaustausch zwischen
Deutschland und Polen. Im Rahmen dieser Stiftung wird auch
der „Karl-Dedecius-Preis für deutsch-polnische Übersetzer“
verliehen.

Die Studienreise nach Łódź stellt somit nicht nur eine
Gelegenheit für Einzelne dar, die Kultur und Geschichte Polens
näher kennenzulernen, sondern trägt auch dazu bei, das Erbe
von Karl Dedecius lebendig zu halten und die deutsch-
polnischen Beziehungen zu fördern. Weitere Informationen zum
Programm und zur Planung sind auf der Webseite der Europa-
Universität Viadrina verfügbar.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Łódź, Polen
Quellen www.europa-uni.de

uepo.de
de.wikipedia.org

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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